Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2993 
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des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 
zu dem 
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Berichterstatter im Bundesrat: 
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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 165. Sitzung am 29. Juni 
1961 beschlossene Zweite Gesetz zur Änderung und Ergänzung 
des Bundesevakuiertengesetzes — Drucksachen 889, 2887 — 
wird nach Maßgabe der in der Anlage zusammengefaßten Be- 
schlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag 
über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 21. August 1961 


Der Vermittlungsausschuß 

Dr. Schmidt (Wuppertal) Dr. Klein Seidl (Dorfen) 

Vorsitzender Berichterstatter 


angenommen in der 168. Plenarsitzung am 22. August 1961 
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Anlage 


Änderungen 

des Zweiten Gesetzes zur Änderung und Ergänzung 
des Bundesevakuiertengesetzes 


Artikel 1 Nr. 4 (§ 9) 

a) In Artikel 1 Nr. 4 wird der Buchstabe b (§ 9 
Abs. 3 - neu -) gestrichen. 

b) Dem Artikel 1 Nr. 4 wird folgender neuer Buch- 
stabe b angefügt: 

,b) Absatz 6 erhält folgende Fassung: 

„(6) Die für die Rückführung der in § 1 
genannten Personen erforderlichen Woh- 
nungsbaumittel stellt der Bund bereit, je- 
doch beschränkt sich die Verpflichtung des 
Bundes darauf, daß er insgesamt gemäß § 18 
Abs. 2 des Zweiten Wdhnungsbaugesetzes 
bis zu 62 Millionen Deutsche Mark und ge- 
mäß § 6 Abs. 2 Buchstabe a des Zweiten 
Wohnungsibaugesetzes bis zu 36 Millionen 
Deutsche Mark bereitstellt. 
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